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2. Adventsonntag 
 
1. Lesung (Jes 40,1-5.9-11) 
Tröstet, tröstet mein Volk, spricht euer Gott. Redet Jerusalem zu Herzen und ruft 
ihr zu, dass sie vollendet hat ihren Frondienst, dass gesühnt ist ihre Schuld, dass 
sie empfangen hat aus der Hand des HERRN Doppeltes für all ihre Sünden! 
Eine Stimme ruft: In der Wüste bahnt den Weg des HERRN, ebnet in der Steppe 
eine Straße für unseren Gott! Jedes Tal soll sich heben, jeder Berg und Hügel sich 
senken. Was krumm ist, soll gerade werden, und was hüglig ist, werde eben. 
Dann offenbart sich die Herrlichkeit des HERRN, alles Fleisch wird sie sehen. Ja, 
der Mund des HERRN hat gesprochen. 
Steig auf einen hohen Berg, Zion, du Botin der Freude! Erheb deine Stimme mit 
Macht, Jerusalem, du Botin der Freude! Erheb deine Stimme, fürchte dich nicht! 
Sag den Städten in Juda: Siehe, da ist euer Gott. Siehe, GOTT, der Herr, kommt 
mit Macht, er herrscht mit starkem Arm. Siehe, sein Lohn ist mit ihm und sein Er-
trag geht vor ihm her. Wie ein Hirt weidet er seine Herde, auf seinem Arm sam-
melt er die Lämmer, an seiner Brust trägt er sie, die Mutterschafe führt er behut-
sam. 
 
2. Lesung (2 Petr 3,8-14) 

Dies eine, Geliebte, soll euch nicht verborgen bleiben, dass beim Herrn ein Tag 
wie tausend Jahre und tausend Jahre wie ein Tag sind. Der Herr der Verheißung 
zögert nicht, wie einige meinen, die von Verzögerung reden, sondern er ist ge-
duldig mit euch, weil er nicht will, dass jemand zugrunde geht, sondern dass alle 
zur Umkehr gelangen. 
Der Tag des Herrn wird aber kommen wie ein Dieb. Dann werden die Himmel mit 
Geprassel vergehen, die Elemente sich in Feuer auflösen und die Erde und die 
Werke auf ihr wird man nicht mehr finden. Wenn sich das alles in dieser Weise 
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auflöst: Wie heilig und fromm müsst ihr dann leben, die Ankunft des Tages Got-
tes erwarten und beschleunigen! An jenem Tag werden die Himmel in Flammen 
aufgehen und die Elemente im Feuer zerschmelzen. 
Wir erwarten gemäß seiner Verheißung einen neuen Himmel und eine neue 
Erde, in denen die Gerechtigkeit wohnt. Deswegen, Geliebte, die ihr dies erwar-
tet, bemüht euch darum, von ihm ohne Makel und Fehler in Frieden angetroffen 
zu werden! 
 
Evangelium (Mk 1,1-8) 

Anfang des Evangeliums von Jesus Christus, Gottes Sohn. Wie geschrieben steht 
beim Propheten Jesája - Siehe, ich sende meinen Boten vor dir her, der deinen 
Weg bahnen wird. 
Stimme eines Rufers in der Wüste: Bereitet den Weg des Herrn! Macht gerade 
seine Straßen! -, so trat Johannes der Täufer in der Wüste auf und verkündete 
eine Taufe der Umkehr zur Vergebung der Sünden. 
Ganz Judäa und alle Einwohner Jerusalems zogen zu ihm hinaus; sie bekannten 
ihre Sünden und ließen sich im Jordan von ihm taufen. Johannes trug ein Ge-
wand aus Kamelhaaren und einen ledernen Gürtel um seine Hüften und er lebte 
von Heuschrecken und wildem Honig. 
Er verkündete: Nach mir kommt einer, der ist stärker als ich; ich bin es nicht 
wert, mich zu bücken und ihm die Riemen der Sandalen zu lösen. Ich habe euch 
mit Wasser getauft, er aber wird euch mit dem Heiligen Geist taufen. 

 
 
 
 
 
Der Turmbau zu Dubai 
In einer Stadt mitten in der Wüste tagt zurzeit die Weltklimakonferenz. Viele be-
zweifeln, ob das Emirat, das durch Erdöl reich geworden ist und mit giganti-
schem Energieaufwand eine Wolkenkratzermetropole in den Sand gesetzt hat, 
dafür der richtige Ort ist. Zu messen wird sie an den Ergebnissen sein. Aus bibli-
scher Perspektive hat die Wüste ja eine gute Tradition als Ort der Umkehr und 
Läuterung. 
So verkündet der Prophet Jesaja in einer Trostbotschaft für sein Volk: In der 
Wüste bahnt den Weg des Herrn! Und Johannes der Täufer bezeichnet sich 
selbst als Rufer in der Wüste. Dorthin sind ihm viele Menschen gefolgt, die sich 
nach Veränderung gesehnt haben und von seinem einfachen Lebensstil beein-
druckt waren. Er hat nicht nur Umkehr gepredigt, sondern sie auch vorgelebt. 
Der Weg des Herrn ist der Weg des Ausgleichs von Ungerechtigkeiten. Jeder Berg 
soll sich senken – auch jener auf der Kurve der Treibhausgasemissionen. 



Wüste und Verwüstungen erleben wir 
heute in vieler Hinsicht, sei es in zwi-
schenmenschlichen Beziehungen 
oder im gesellschaftlichen Diskurs. 
Gehen wir die geradlinigen Wege, 
und geben wir dem Geist der Erneue-
rung Raum! 
Der Turmbau zu Babel hat dazu geführt, dass die Menschen einander nicht mehr 
verstanden haben und aufgehört haben, an einer gemeinsamen Stadt zu bauen. 
In Dubai – nicht allzu weit weg von Babel – steht heute das höchste Gebäude der 
Welt. Möge dort die Umkehrung davon gelingen, indem die Delegierten sich auf 
ein gemeinsames Handeln verständigen, um das allen Menschen gemeinsame 
Haus unseres Planeten zu schützen. 

Alfred Jokesch 
 
 
 
 
 

  

 

Danke für die Nikolausfeier!  
Wir danken 
dem Team 
um Gemein-
derätin Mo-
nika Käfer 
für die Orga-
nisation der 
wunderschö-
nen Nikolausfeier in der Pfarrkirche. 

Ein Dankeschön 
auch dem 
Nikolaus (Florian 
Lackner), der zum 
Abschluss der 
Feierstunde an 
alle anwesenden 
Kinder großzügig 
die von der 
Frauenbewegung 

vorbereiteten und von der Gemeinde 
finanzierten Sackerl verteilte.  

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 10. 12. 2023 – 17. 12. 2023 
Sonntag, 10. Dezember:   

2. Adventsonntag 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe: zum Gedenken an † Marianna Maier, für † Eltern Kirchengast und † Gatten 
Franz Glauninger; für † Erna Platzer (JHM); für † Anton Gangl (JHM) und † Franz 
Prisching (JHM); Nach dem Gottesdienst wird die Sammlung für die Aktion „Sei so 
frei“ der Katholischen Männerbewegung durchgeführt!  Unter dem Motto „Süßes 
schenken und Gutes tun“ werden in Kooperation mit der EZA Fairer Handel produ-
zierte ganz spezielle Ausgabe von Schokoladetäfelchen verteilt – solange der Vorrat 
reicht. Spenden dafür können in die Opferstöcke in der Kirche gegeben werden.   
10.00 Uhr: Kinder- und Familiengottesdienst mitgestaltet vom Pfarrkindergarten und Kinderkrippe 
in der Pfarrkirche Straden; anschließend Pfarrcafe der Ministranten; 

Montag, 11. Dezember: 
18.00 Uhr: Andacht für den Frieden im Heiligen Land und in der Ukraine gemeinsam mit den ukrai-
nischen Familien in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Mittwoch, 13. Dezember: 
18.00 Uhr: Monatswallfahrt - Lichterprozession - in Straden; 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden, musikalisch mitgestaltet von den Kantoren der 
Pfarre; 

Freitag, 15. Dezember: 
15.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 

Samstag, 16. Dezember: 
06.30 Uhr: Rorate - Hl. Messe für die armen Seelen; für † Eltern Gollenz und Dopona und † Mari-
anna Maier; anschließend sind alle zum gemeinsamen Frühstück in den Pfarrsaal eingeladen; 
11.00 Uhr: Taufe von Jonathan Schleimer, Graz; 
18.30 Uhr: Bußgottesdienst und Entzünden des Lichterbaumes - Hl. Messe in der Pfarrkirche in 
Straden mit dem ÖKB Straden; 

Sonntag, 17. Dezember:   
3. Adventsonntag - Gaudete 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet für † Maria Gollenz; 
08.30 Uhr: Bußgottesdienst - Hl. Messe: für † Maria Gollenz (Nachbarschaft); für lebende und † der 
Familien Weiß, Eberhart und Schmid;  
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 
16.00 Uhr: Adventsingen in der Pfarrkirche Straden mit dem Chor der Volksschule, Chor der Pfarre 
und Ensemble der Musikschule; 

Ewiges Licht 
vom 10. 12. 2023 – 17. 12. 2023: 
für die armen Seelen; für † Eltern Kir-
chengast und † Gatten Franz Glaunin-
ger; 

Kanzleistunden in der 
Pfarre Tieschen: 

Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


